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Nationales Vorwort 

Die Europäische Norm EN 14743:2005 wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 164 „Wasserversorgung“ 
(Sekretariat: Frankreich) des Europäischen Komitees für Normung (CEN) ausgearbeitet. 

Die im Vorwort aufgeführten nationalen Normungsorganisationen haben sich verpflichtet, diese Europäische 
Norm vollständig und unverändert in ihr nationales Normenwerk zu übernehmen. 

Die vorbereitenden Arbeiten wurden von der Arbeitsgruppe „Wasserbehandlungsanlagen in Gebäuden“ 
(WG 13) des CEN/TC 164 durchgeführt, deren Federführung Deutschland obliegt; für Deutschland war der 
Ausschuss NA 119-04-07-01 UA „Wasserbehandlung“ an der Bearbeitung beteiligt. 

Im Zuge der Erarbeitung von EN 14743 konnten nicht alle Festlegungen für Enthärteranlagen in allen  
CEN-Mitgliedstaaten vereinheitlicht werden. Diese nicht in diese Norm aufgenommenen Anforderungen 
bleiben jedoch bis auf Weiteres gültig. Die für Deutschland notwendigen Angaben berühren Fragen der zur  
Verwendung kommenden Werkstoffe und Korrosionsschutzsysteme, zusätzliche Anforderungen an Ver-
schneideeinrichtungen und Regeneration, besonders jedoch der Schutz vor Verkeimung zur Sicherstellung 
der hygienisch-bakteriologischen Unbedenklichkeit der Enthärtungsanlagen. Daraus ergibt sich, dass 
DIN EN 14743 und die genannten zusätzlichen Festlegungen gemeinsam angewendet werden müssen, um 
das bisherige bewährte Sicherheitsniveau aufrechtzuerhalten. 

Änderungen 

Gegenüber DIN 19636:1989-07 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) Der Inhalt wurde entsprechend aktueller Markttendenzen in diesem Bereich überarbeitet und mit Normen 
anderer europäischer Normungsinstitute harmonisiert. 

Frühere Ausgaben 

DIN 19636: 1989-07 
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 Anlagen zur Behandlung von Trinkwasser  
innerhalb von Gebäuden —  

Enthärter —  
Anforderungen an Ausführung, Sicherheit und Prüfung 

 

Water conditioning equipment inside buildings —  
Softeners —  

Requirements for performance, safety and testing 

 Equipement de traitement d’eau  
à l’intérieur des bâtiments —  

Adoucisseurs —  
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Diese Europäische Norm wurde vom CEN am 26. August 2005 angenommen.  
 
Die CEN-Mitglieder sind gehalten, die CEN/CENELEC-Geschäftsordnung zu erfüllen, in der die Bedingungen festgelegt sind, unter denen 
dieser Europäischen Norm ohne jede Änderung der Status einer nationalen Norm zu geben ist. Auf dem letzten Stand befindliche Listen 
dieser nationalen Normen mit ihren bibliographischen Angaben sind beim Management-Zentrum oder bei jedem CEN-Mitglied auf Anfrage 
erhältlich. 
 
Diese Europäische Norm besteht in drei offiziellen Fassungen (Deutsch, Englisch, Französisch). Eine Fassung in einer anderen Sprache, 
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Irland, Island, Italien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, den Niederlanden, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, Schweden, der 
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Vorwort 

Diese Europäische Norm (EN 14743:2005) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 164 „Wasser-
versorgung“ erarbeitet, dessen Sekretariat vom AFNOR gehalten wird. 

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung 
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis April 2006, und etwaige entgegenstehende nationale 
Normen müssen bis April 2006 zurückgezogen werden. 

Hinsichtlich potentiell nachteiliger Auswirkungen auf die Beschaffenheit des für den menschlichen Gebrauch 
bestimmten Wassers durch das mit dieser Europäischen Norm abgedeckte Produkt gilt Folgendes: 

1) Diese Norm enthält keine Angaben darüber, ob das Produkt in jedem der EU- oder EFTA-Mitglied-
staaten ohne Einschränkungen verwendet werden darf. 

2) Es sollte beachtet werden, dass, solange keine nachweisbaren europäischen Kriterien verabschiedet 
worden sind, die bestehenden nationalen gesetzlichen Vorschriften über die Verwendung und/oder 
die Eigenschaften dieses Produktes in Kraft bleiben. 

Entsprechend der CEN/CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Dänemark, Deutschland, Estland, 
Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, 
Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, Schweden, Schweiz, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechische 
Republik, Ungarn, Vereinigtes Königreich und Zypern. 
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